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oder landesweite Strukturentwicklung sowie die Förde-
rung der praktischen Unterweisung hatten nach wie vor 
sehr hohen Stellenwert, letztere konnte sich im Vergleich 
zum Vorjahr sogar prozentual noch einmal steigern. Auch 
die Fort- und Weiterbildung von Fach- und Lehrpersonal 
hatte im Vergleich zum Vorjahr noch einmal an Bedeu-
tung gewonnen.

Knapp die Hälfte der Angebote aus den Förderprogram-
men setzte direkt bei den Auszubildenden an → Schau-
bild A9.4.2-4. Die sinkende Bedeutung von Programmen 
für Geflüchtete macht sich auch in der Statistik der Ad-
ressaten bemerkbar. Der prozentuale Anteil der Betriebe 

im Allgemeinen hat sich als Zielgruppe noch einmal im 
Vergleich zum Vorjahr erhöht, während branchenspezi-
fische Betriebe weniger häufig angesprochen wurden.

Schaubild A9.4.2-3:  Im Rahmen der Bundesprogramme geplante/realisierte Angebote zur Förderung der 
Berufsausbildung (Mehrfachzuweisungen, in %)
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Begleitung/Coaching

Fort- und Weiterbildung von Lehr-/Fachpersonal

Qualifizierung/Unterweisung/ 
produktionsorientiertes Lernen

Beratung

Regionale oder landesweite Strukturentwicklung

Nachhilfe/Stützunterricht

Forschung/Evaluation

Informationsangebote

Training/Kurse

Vermittlung in Ausbildung und Beschäftigung

Administrative und organisatorische Hilfen

Mediation/Krisenintervention

Finanzielle Unterstützung

Bauliche und sachliche Ausstattung

Entwicklung von Lehr- und Lernmaterialien

Quelle:  Datenbestand der Fachstelle überaus zu den Bundes- und Landesprogrammen zur Förderung der Berufsausbildung,  
Stand Dezember 2020                                                                                                                                                                                                 BIBB-Datenreport 2021

   2020 (n=45)

38
37

27
28

27

24

23

26

24
21

22
21

20
19

20

16

19

14

16
14

2
2

2
2

11
9

9
9

7
7

   2019 (n=43)




